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Herren Bezirksklasse

SKV Rutesheim : Tischtennis Mötzingen 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Brenner fixiert zwei Punkte für Tischtennis Mötzingen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam Tischtennis Mötzingen, als Markus Brenner das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SKV Rutesheim sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse musste der Heimverein in seinem 4. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Markus Brenner, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Schwarz / Wagenblast bekamen ihre Gegner Knuplesch / Gänßle beim
0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht so gut lief es für Choffat / Sauter bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Brenner / Schweikert. Da war final wirklich nichts zu holen. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Choffat / Sauter mit einem 0:11 überfahren wurden.
Wenige Chancen hatten danach Hoffmann / Kurz beim 3:11, 7:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten
Haag / Haag. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jakob
Schwarz im Match gegen Peter Knuplesch. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Schwarz aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Christian Choffat das Spiel gegen Markus Brenner noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Chancenlos
war nachfolgend Markus Hoffmann gegen Raphael Gänßle nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Nicht ganz mithalten konnte Dieter Sauter, beim 1:3 gegen Stefan Haag,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Thomas Wagenblast und Traugott Haag, ehe sich der Gastgeber mit
11:8, 7:11, 13:11, 6:11, 11:7 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Michael Schweikert wurden Kai Kurz hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Brenner wurden Jakob Schwarz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SKV Rutesheim am 13.11.2022 gegen den SV
Gebersheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2022 gegen den SV Leonberg
/Eltingen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SKV Rutesheim

Doppel: Schwarz / Wagenblast 0:1, Choffat / Sauter 0:1, Hoffmann / Kurz 0:1 
Einzel: J. Schwarz 0:2, C. Choffat 0:1, M. Hoffmann 0:1, D. Sauter 0:1, T. Wagenblast 1:0, K. Kurz 0:
1 

 Tischtennis Mötzingen
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Doppel: Brenner / Schweikert 1:0, Knuplesch / Gänßle 1:0, Haag / Haag 1:0 
Einzel: M. Brenner 2:0, P. Knuplesch 1:0, S. Haag 1:0, R. Gänßle 1:0, M. Schweikert 1:0, T. Haag 0:
1


